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Öffentliche Sitzung 
 

 
1 Eröffnung der Sitzung 

  
 Frau Bezirksbürgermeisterin Di Padova eröffnet die Sitzung und stellt die Be-

schlussfähigkeit fest und erläutert zudem die Besonderheiten dieser Sitzung  

aufgrund der Corona-Pandemie. 
 

Den Bürgerantragstellern Herrn Grams (Tagesordnungspunkt 4, Bürgeran-
trag Nr. 2021/1125 „Barrierefreiheit im öffentlichen Raum“) und Frau Werner 
(Tagesordnungspunkt 14.2, Bürgerantrag Nr. 2021/1168 „Überarbeitung der 

Leverkusener Nachhaltigkeitsstrategie“ und Tagesordnungspunkt 17.5, Bür-
gerantrag Nr. 2021/1167 „Moratorium für den Neu- und Ausbau von Auto-

bahnen und Bundesstraßen) wird auf Antrag einstimmig Rederecht gewährt.  
 
Auf Antrag von Herrn Haacke (SPD) werden die Tagesordnungspunkte 30 

(Vorlage Nr. 2021/1124 „Programm zur Verbesserung des Verkehrsflusses 
durch digitale Ampelsteuerung“) und Tagesordnungspunkt 31 (Vorlage Nr. 
2021/1115 „Straßeninstandsetzungskonzept 2022“) einstimmig in die noch 

einzuladende Sondersitzung der Bezirksvertretung für den Stadtbezirk I am 
06.12.2021 vertagt. Außerdem wird der Tagesordnungspunkt 18 (Antrag Nr. 

2021/0451 der Fraktionen SPD und CDU in der Bezirksvertretung I vom 
17.02.2021 „Errichtung von Sitzmöglichkeiten sowie Spielmöglichkeiten für 
Kinder in der Wiesdorfer Fußgängerzone“) auf Antrag von Herrn Haacke 

(SPD) einstimmig solange vertagt, bis die von der Verwaltung vorgesehene 
Konzeption zur Gestaltung des öffentlichen Raumes inklusive Beleuchtungs-

konzept im Rahmen des integrierten Handlungskonzeptes (InHK) Wiesdorf 
vorliegt.  
 

Die vorliegende Arbeitstagesordnung wird mit diesen Änderungen somit ein-
stimmig beschlossen.  

 
Herr Berg (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) moniert, dass die Baustelle zur In-
standsetzung der Elbestraße in Rheindorf zu Unmut bei der Bevölkerung ge-

führt hat. Insbesondere stellt sich die Frage, warum die Sanierung zwingend 
in Vollsperrung mit weiten Umwegfahrten für die Anwohnerinnen und Anwoh-

ner erfolgen musste. Frau Laurenz (36) erklärt, dass sich eine einseitige 
Baumaßnahme bzw. einseitige Sperrung der Elbestraße auf die Verlänge-
rung der Gesamtbauzeit ausgewirkt hätte und wegen der einzuhaltenden Ar-

beitsschutzrichtlinien nicht realisierbar gewesen wäre. Seitens der Bezirks-
vertretung für den Stadtbezirk I wird der Wunsch geäußert, diese Aussagen 

und die weitere Begründung tiefergehend mit Straßen.NRW zu thematisieren 
und von dort eine Stellungnahme einzuholen. Dies sagt die Verwaltung zu. 
 

Redaktioneller Hinweis: 
 

Seitens Straßen.NRW wird folgende Stellungnahme abgegeben: 
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„Dem Landesbetrieb ist bewusst, dass die dringend erforderliche Sanie-
rungsmaßnahme Betroffenheiten bei den Bürgern auslöst. Diese wurden im 

Vorfeld mit der Stadt Leverkusen mehrfach besprochen. Des Weiteren gab 
es Abstimmungen mit der Polizei, der Feuerwehr sowie der Wupsi u.a. in ei-

ner großen Verkehrsbesprechung Ende Juli diesen Jahres im Leverkusener 
Rathaus. In Ergänzung fanden Ortstermine mit Vertretern der o.g. Behörden 
statt. In den Abstimmungen wurde geprüft, ob Alternativen zu einer Vollsper-

rung sowie zu der ausgewiesenen Umleitung möglich sind. Leider ist hier 
keine Alternative möglich, daher wurde sich auf die aktuelle Verkehrsführung 

geeinigt. 
 
Bei der Deckensanierung L 108 Leverkusen-Rheindorf ist eine Vollsperrung 

zwingend notwendig, da die erforderliche Fahrbahnbreite für eine halbseitige 
Sperrung gemäß den ASR A5.2 mindestens 8,5 m beträgt. Mit den vorhan-

denen Fahrbahnbreiten von überwiegend zwischen 7,5 bis 8,0 m auf der El-
bestraße konnten die Anforderungen der ASR nicht eingehalten und der 
Schutz von Beschäftigten auf der Baustelle vor Gefährdungen durch den flie-

ßenden Verkehr nicht gewährleistet werden. 
 

Des Weiteren hat die Vollsperrung die folgenden Vorteile, die der Landesbe-
trieb bei der Überprüfung und Auswahl der Verkehrsführung mit berücksich-
tigt: 
 

 Bessere Bauqualität 

 Weniger Anschlüsse und Fugen 

 Kürzere Bauzeiten 

 Kostengünstigeres Bauen 

 
Wir bemühen uns, die Verkehrseinschränkungen für Anlieger auf ein Mini-
mum zu reduzieren. Aus diesem Grund wurde eine Vielzahl an Faktoren, wie 

die Etablierung eines Shuttlebusses für den ÖPNV oder die Verlegung eines 
großen Teils der Maßnahme in die Herbstferien, berücksichtigt.  

 
Uns ist bewusst, dass auch bei Ihnen Bürgerbeschwerden über die in Rede 
stehende Maßnahme eingegangen sind.“ 

  
 
2 Niederschriften 

  
 In der Sitzung der Bezirksvertretung für den Stadtbezirk I vom 20.09.2021 hat 

sich Rh. Scholz (CDU) unter dem Tagesordnungspunkt Niederschriften nach 
dem Sachstand der Auswirkungen der Widmung des Verbindungsweges zwi-
schen der Straße Am Weingarten und der Felderstraße beschränkt auf den 

Fußgänger- und Radfahrverkehr auf die Zufahrt zu dem Stellplatz vor dem 
Haus Felderstraße 68 erkundigt.  

 
Herr Greger (01) teilt mit, dass es sich bei der Fläche zwischen dem vorge-
nannten Weg und dem Haus Felderstraße 68 um keinen ausgewiesenen und 
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genehmigten Stellplatz für Pkw handelt. Der Stromkasten, der vor dem Bau 
des Wohnhauses an selber Stelle stand, wurde daher nicht versetzt. Eine 
Versetzung ist auch zukünftig nicht vorgesehen. Durch die erfolgte Widmung 

ist ein Befahren des Fuß- und Radweges durch Pkw rechtlich nicht möglich.  
 

Die Niederschrift über die 7. Sitzung (19. TA) der Bezirksvertretung für den 
Stadtbezirk I vom 20.09.2021 wird zur Kenntnis genommen.  
  

 
Bürgeranträge 

  
3 Umwandlung der Feldtor- und Deichtorstraße in eine Einbahnstraße 

- Bürgerantrag vom 13.10.2021 

- m. Stn. v. 19.11.2021 
- Nr.: 2021/1087 

  
 Beschluss: 

 

Wie Bürgerantrag  
 

- einstimmig dagegen - 
  

 

4 Barrierefreiheit im öffentlichen Raum 
- Bürgerantrag vom 08.10.2021 

- Nr.: 2021/1125 
  

 Herrn Grams wurde zu Beginn der Sitzung einstimmig Rederecht gewährt. Er 

erläutert stellvertretend für die Bürgerantragsteller die Hintergründe des Bür-
gerantrags. 

 
Frau Laurenz (36) macht deutlich, dass die Voraussetzungen für die Einrich-
tung eines Zebrastreifens im Kurvenbereich Hauptstraße/Nobelstraße nicht 

vorliegen.  
 

Herr Eberhard (TBL) weist darauf hin, dass die Schließanlage der öffentli-
chen Toilette am ZOB Wiesdorf zwischenzeitlich so umgerüstet wurde, dass 
diese jederzeit mit einem Euroschlüssel geöffnet werden kann. Außerdem 

wird die Toilettenanlage zukünftig voraussichtlich durch einen Neubau er-
setzt. Ob dieser die erforderliche Barrierefreiheit besitzen wird, ist derzeit 

nicht bekannt.  
 
Herr Greger (01) macht darauf aufmerksam, dass der Verwaltung im Einzel-

fall angezeigt werden soll, wenn im Stadtgebiet ähnliche Problematiken zu 
Bordsteinabsenkungen und Drängelgittern bestehen, damit diese gezielt ge-

prüft und soweit wie möglich gelöst werden können.  
 
Bezüglich des Bürgerantrags macht Herr Greger (01) einen Beschlussvor-

schlag, über den Frau Bezirksbürgermeisterin Di Padova sodann abstimmen 
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lässt. 
 
Beschluss: 

 
Die Verwaltung wird beauftragt, im Kurvenbereich Hauptstraße/Nobelstraße 

und an der Hauptstraße gegenüberliegend der Moskauer Straße die Bord-
steinabsenkungen ordnungsgemäß instand zu setzen.  
 

Die Bezirksvertretung für den Stadtbezirk I nimmt zur Kenntnis, dass die 
rechtlichen Voraussetzungen für die Einrichtung eines Zebrastreifens im vor-

genannten Kurvenbereich nicht vorliegen.  
 
Die Verwaltung überprüft die öffentliche Toilettensituation am ZOB Wiesdorf 

im Hinblick auf Barrierefreiheit, Öffnungszeiten und die Einrichtung einer se-
paraten Behindertentoilette. 

 
Die Verwaltung stellt den Abstand des Drängelgitters zwischen der Doktors-
burg und der Realschule am Stadtpark so her, dass insbesondere Kinderwa-

gen und Rollstühle dieses ordnungsgemäß passieren können.  
 

- einstimmig - 
  

 

5 Anschluss der Wegeverbindung aus Richtung Dehlerweg an den Rad- und 
Gehweg der Yitzhak-Rabin-Straße 

- Bürgerantrag vom 06.10.2021 
- m. Stn. v. 19.11.2021 
- Nr.: 2021/1102 

  
 Herr Bartels (FDP) stellt für die Bezirksvertretung für den Stadtbezirk I fest, 

dass diese die bereits erfolgte Kontaktaufnahme der Verwaltung mit Stra-
ßen.NRW begrüßt und bittet darum, die Aktivitäten fortzuführen und eine 
möglichst zeitnahe Umsetzung der Maßnahme zu erwirken.  

 
Herr Berg (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) regt in diesem Zusammenhang an, 

auf der Wegeverlängerung des Dehlerweges zur Yitzhak-Rabin-Straße die 
erforderlichen Grünschnittarbeiten durchzuführen, damit diese ordnungsge-
mäß genutzt werden kann.  

 
Frau Bezirksbürgermeisterin Di Padova lässt über den Bürgerantrag abstim-

men. 
 
Beschluss: 

 
Der aus Richtung Dehlerweg kommende Fahrradweg wird in Abstimmung mit 

Straßen.NRW auf Höhe der Fußgängerbrücke an den die Yitzhak-Rabin-
Straße begleitenden Fahrradweg angeschlossen. Die Distanzschutzplanken-
linie wird dafür geeignet unterbrochen und eventuell größere Unebenheiten 

ohne größeren Aufwand beseitigt. 
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- einstimmig -  
 
Damit ist der Bürgerantrag beschlossen.  

  
 

Dezernat II 
  

6 Erlass der Haushaltssatzung 2022 

- m. erg. Beratungsunterlagen (Bezirkshaushalt und investive Veränderungsliste) 
- Nr.: 2021/1085 

  
 Die Bezirksvertretung für den Stadtbezirk I berät und behandelt die Punkte 

und Positionen der Vorlage Nr. 2021/1085 in ihrer Zuständigkeit. 

 
Herr Schmitz (BÜRGERLISTE) beantragt, im Bereich der Ecke Unterstra-

ße/Hitdorfer Straße/Alte Ziegelei Haushaltsmittel in Höhe von 5.000 € für eine 
Bepflanzung nach der Miyawaki-Methode bereitzustellen. Herr Hammer (67) 
erklärt, dass die Verwaltung diese Stelle hierfür nicht geeignet hält, weil die 

Ansiedlung einer Streu- oder Obstwiese dem dörflichen Charakter besser 
entsprechen würde. 

 
Herr Stadtkämmerer Molitor schlägt vor, dass die Verwaltung eine Anpflan-
zung nach der Miyawaki-Methode an einer anderen Stelle prüft und die Maß-

nahme in die Kleinen Investitionsmaßnahmen für den Stadtbezirk I 2022 ver-
tagt und bis dahin von der Verwaltung tiefergehend geprüft wird. 

 
Frau Bezirksbürgermeisterin Di Padova lässt hierüber abstimmen: 
 

- einstimmig - 
 

Herr Schmitz (BÜRGERLISTE) beantragt außerdem, dem Betreiber des Saa-
les Norhausen ab dem Jahr 2022 jährlich jeweils 2.400 € für die Erhaltung 
des Saales zur Verfügung zu stellen. 

 
Herr Stadtkämmerer Molitor äußert gegen die Unterstützung eines einzelnen 

Gastwirtes rechtliche Bedenken und merkt zudem an, dass aus seiner Sicht 
auch für die Gaststätte Norhausen grundsätzlich die Möglichkeit der Beantra-
gung von „Corona-Hilfen“ bestehen sollte. 

 
Herr Haacke (SPD) beantragt daher, dass die Verwaltung prüft, ob dem Be-

treiber des Saales Norhausen für ein bis maximal drei Jahre jeweils 2.400 € 
für den Betrieb des Saales zur Verfügung gestellt werden können. 
 

Frau Bezirksbürgermeisterin Di Padova lässt über diesen Prüfantrag abstim-
men: 

 
dafür: 10 (3 SPD, 3 CDU, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 BÜRGER-

LISTE, 1 DIE LINKE) 

dagegen: 1 (FDP) 
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Im Verlauf der anschließenden Diskussion werden von der Politik verschie-
dene Fragen zum Bezirkshaushalt (Anlage Bezirkshaushalt konsumtiv und 
investiv zur Vorlage Nr. 2021/1085) gestellt, die von der Verwaltung beant-

wortet werden. 
 

Rh. Scholz (CDU) bittet außerdem um Mitteilung, ob die für 2021 eingeplan-
ten und nicht verausgabten Mittel für die Abrisse der Kindertagesstätte Bo-
destraße und der Schule Masurenstraße in das nächste Haushaltsjahr über-

tragen werden und wann die Abrisse geplant sind. 
 

Redaktioneller Hinweis: 
 
Die Verwaltung nimmt wie folgt Stellung: 

 
Bodestraße: 

Wie geplant, wurde die Planung für den Abriss der alten Kita in 2021 beauf-
tragt und durchgeführt. Eine Ausschreibung der Abrissarbeiten in 2021 konn-
te allerdings nicht erfolgen, da keine Mittel zur Verfügung standen (die Bewäl-

tigung der Flutschäden war vordringlich). 
Der Abriss soll nun in 2022 erfolgen. 

 
Masurenstraße: 
Ursprünglich war geplant, den Abriss sämtlicher Gebäude auf der Liegen-

schaft Masurenstraße in 2021 zu planen und in 2022 durchzuführen (nach-
dem die Gebäude bis Anfang 2021 als Ausweichstandort für das Sanie-

rungsprojekt Dependance Elbestraße der GES Käthe-Kollwitz genutzt wur-
de). 
Da seit Mitte 2021(Flut) die 2-fach-Halle an der Wiembachallee nicht mehr 

nutzbar ist und gleichzeitig die 5-fach-Halle an der Gesamtschule Schlebusch 
aufgrund der Sanierung nicht zur Verfügung steht, muss die Sporthalle an 

der Masurenstraße zumindest während der Sanierungszeit der Sporthalle 
Gesamtschule Schlebusch weiter genutzt werden und kann vorerst nicht ab-
gerissen werden. 

Der Abriss nur der anderen Gebäude (ohne Sporthalle) ist weder wirtschaft-
lich noch sinnvoll (die städtebauliche Planung müsste ggfs. komplett geän-

dert werden, um eine Vermarktung in zwei Abschnitten zu ermöglichen). 
 
Rh. Schoofs (BÜRGERLISTE) bittet die Verwaltung um Mitteilung des aktuel-

len Sachstands zur Maßnahme Nr. 37 auf Seite 147 - „Grünzug Masuren-
straße“. 

 
Herr Bartels (FDP) fragt zur Maßnahme Nummer 38 auf Seite 147 - „Neubau 
Parkplatz Wacht am Rhein“ - ob zukünftig vorgesehen ist, den Parkplatz zu 

bewirtschaften und die derzeitige Parkscheibenregelung durch gebühren-
pflichtige Parktickets zu ersetzen. 

 
Herr Berg (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) teilt mit, dass er bei den Haushalts-
beratungen 2021 im letzten Jahr zur Maßnahme Nummer 45 auf Seite 147 - 

„Rampenbauwerke Wupperbrücke“ – der diesjährigen Übersicht folgendes 
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angemerkt hat und bittet um eine Sachstandsmitteilung: 
 
„Herr Berg (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) weist außerdem auf die Verlänge-

rung des Weges über die Wupperbrücke hin, der auf die Solinger Straße 
bzw. am Pescher Busch mündet. Der obere Teil des Weges ist in einem 

schlechten Zustand. Auf dem Parkplatzbereich ist nur eine Schotterschicht 
vorhanden, nachdem vor einigen Jahren dort Kabel verlegt wurden; der Un-
terbau des anschließenden Wegestücks ist streckenweise weggebrochen 

und die Deckschicht ist lückenhaft. Herr Berg (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
bittet um eine Überprüfung, welche Maßnahmen zur Instandsetzung umsetz-

bar wären.“ 
 
Die Verwaltung sagt eine Prüfung und Beantwortung der vorgenannten Fra-

gen zu. 
 

Frau Bezirksbürgermeisterin Di Padova lässt sodann über die Verwaltungs-
vorlage Nr. 2021/1085 einschließlich der in der Zuständigkeit der Bezirksver-
tretung für den Stadtbezirk I liegenden Änderungen aus der Veränderungslis-

te abstimmen. 
 

Beschluss: 
 
Die Bezirksvertretung für den Stadtbezirk I stimmt den Ansätzen bzw. Maß-

nahmen, die im Entwurf der Haushaltssatzung der Stadt Leverkusen für das 
Haushaltsjahr 2022 und den darin integrierten Anlagen enthalten sind, ein-

schließlich der bis zur Sitzung vorliegenden Veränderungen, für ihren Zu-
ständigkeitsbereich zu und empfiehlt dem Finanz- und Digitalisierungsaus-
schuss, diese dem Rat zur Entscheidung vorzulegen. 

 
- einstimmig - 

  
 
7 Polizeistandort in Rheindorf 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 27.09.2021 
- m. Schreiben d. Polizei v. 11.10.2021 

- Nr.: 2021/1063 
  

 Herr Bartels (FDP) regt an, die Polizeistreifenführung in den Stadtteilen, die 

keine eigene Wache haben, zu verstärken. 
 

Beschlussempfehlung an den Rat: 
 
Wie Antrag 

 
dafür: 7 (3 SPD, 3 CDU, 1 BÜRGERLISTE) 

dagegen: 3 (2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 FDP) 
Enth.: 1 (DIE LINKE) 
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8 Sicher zur Grundschule KGS Burgweg 
- Antrag der SPD-Fraktion vom 21.10.2021 
- Nr.: 2021/1118 

  
 Frau Laurenz (36) erläutert, dass für eine Geschwindigkeitsreduzierung auf 

30 km/h als Abweichung von der innerorts zulässigen Höchstgeschwindigkeit 
von 50 km/h in dem genannten Bereich der Straße Pützdelle gemäß der 
Straßenverkehrs-Ordnung zwingend eine Gefahrenlage oder ein Unfall-

schwerpunkt vorliegen müssen. Dies ist jedoch nicht gegeben. Außerdem 
grenzt der Standort bzw. der Eingang der KGS Burgweg nicht an diesen Be-

reich, sodass diesbezüglich keine besonderen örtlichen Verhältnisse begrün-
det werden können. Für eine sichere Querung sind eine Lichtsignalanlage mit 
Querungshilfe (Mittelinsel) an der Ecke Pützdelle/Eulengasse und eine weite-

re Querungshilfe (Mittelinsel) an der Ecke Pützdelle/Auf der Grieße vorhan-
den. Ein Durchfahrtverbot für Lkw lässt sich aus rechtlicher Sicht ebenfalls 

nicht begründen, da auch hierfür eine besondere Gefahrenlage vorliegen 
muss, welche seitens der Verwaltung nicht bestätigt werden kann. Insbeson-
dere ist darüber hinaus auch zu bedenken, dass dann die Andienung der 

Häuser problematisch wäre (z. B. Möbellieferungen) und es sich um eine 
Straße mit nicht unerheblichem Durchgangsverkehr handelt. Dem Antrag der 

SPD-Fraktion kann daher aus Sicht der Verwaltung aus rechtlichen Gründen 
nicht gefolgt werden. Ein solcher Beschluss würde einer Überprüfung der 
Bezirksregierung Köln als Aufsichtsbehörde nicht standhalten. 

 
Nach einer kurzen Diskussion lässt Frau Bezirksbürgermeisterin Di Padova 

über den Antrag abstimmen. 
 
Beschluss: 

 
Die Bezirksvertretung für den Stadtbezirk I beschließt, dass zur Gewährleis-

tung eines sicheren Schulwegs zur Grundschule KGS Burgweg auf der Stra-
ße Pützdelle die zulässige Geschwindigkeit auf 30 km/h reduziert sowie ein 
Durchfahrverbot für Lkw eingeführt wird. Darüber hinaus soll geprüft werden, 

ob die Überquerungshilfe auf der Höhe der Straße Eulengasse mit einem 
Zebrastreifen ergänzt und zusätzlichen an dieser Stelle ein gelbes Blinklicht 

installiert werden kann. 
 
dafür: 9 (3 SPD, 3 CDU, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 BÜRGER-

LISTE) 
Enth.: 2 (1 FDP, 1 DIE LINKE) 

 
Damit ist der Antrag beschlossen. 
  

 



- 17 - 
 

 
 

9 Festsetzung des Weihnachtsmarktes in Wiesdorf für 2022 bis 2026 
- Nr.: 2021/0986 
  

 Beschlussempfehlung an den Rat: 
 

Wie Vorlage 
 
- einstimmig - 

  
 

10 Unterstützung der Gastronomie im Jahr 2022 - Fortsetzung der Ausnahmerege-
lung und Befreiung von der Gebührenpflicht 
- Nr.: 2021/1035 

  
 Beschlussempfehlung an den Rat: 

 

Wie Vorlage 
 

- einstimmig - 
  

 
11 Konzept zur Bekämpfung einer Rattenplage 

- Nr.: 2021/1037 

  
 Beschlussempfehlung an den Rat 

 
Wie Vorlage 
 

- einstimmig - 
  

 
Dezernat III 
  

12 Hochwasser 
  

12.1 Anpassung an den Klimawandel – vorbeugender Schutz gegen Hochwasser, 
Überflutungen und weitere Umweltkatastrophen 
- Änderungsantrag der Fraktionen SPD und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN sowie 

Ratsfrau Kronenberg vom 06.09.2021 zu den Anträgen Nrn. 2021/0895, 
2021/0922, 2021/0923, 2021/0924, 2021/0930, 2021/0937, 2021/0938, 

2021/0947, 2021/0949 und 2021/0978 
- Nr.: 2021/1011 
  

12.2 Konzept für  mögliche Retentionsgebiete 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 05.08.2021 

- Nr.: 2021/0937 
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12.3 Konzept zur Minimierung von Hochwasserkatastrophen 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 05.08.2021 

- Nr.: 2021/0938 
  

12.4 Leverkusen als "Schwammstadt" 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 06.08.2021 
- Nr.: 2021/0930 

  
12.5 Hochwassersimulation 

- Antrag der Gruppe DIE LINKE vom 11.08.2021 
- Nr.: 2021/0922 
  

12.6 Wiederherstellung von vom Hochwasser schwer geschädigten städtischen Ge-
bäuden 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 20.08.2021 
- Nr.: 2021/0977 
  

12.7 Keine Bauvorhaben in hochwassergefährdeten Gebieten 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 21.08.2021 

- Nr.: 2021/0978 
  

12.8 Verzicht auf Überplanung von zusätzlichen Suchflächen 

- Antrag der Klimaliste Leverkusen vom 09.08.2021 
- Nr.: 2021/0950 

  
12.9 Aufgabe des Systems der Ausweisung von Ausgleichsflächen 

- Antrag der Klimaliste Leverkusen vom 10.08.2021 

- Nr.: 2021/0949 
  

12.10 Neubewertung von zur Bebauung vorgesehenen Flächen 
- Antrag der Klimaliste Leverkusen vom 11.08.2021 
- m. Stn. v. 27.08.2021 

- Nr.: 2021/0951 
  

12.11 Schottergärten 
- Antrag der Klimaliste Leverkusen vom 13.08.2021 
- Nr.: 2021/0946 

  
12.12 Hochwasserschutz 

- Antrag der Klimaliste Leverkusen vom 13.08.2021 
- m. Stn. v. 27.08.2021 
- Nr.: 2021/0947 

  
12.13 Naturnahe Dhünn und Hochwasserschutz 

- Antrag der CDU-Fraktion vom 17.08.2021 
- Nr.: 2021/0924 
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12.14 Flutschäden im Lindenhof beseitigen, Angebote der Kinder- und Jugendhilfe si-
cherstellen 
- Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vom 02.09.2021 

- Nr.: 2021/0997 
  

12.15 Flutschäden Lindenhof 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 10.09.2021 
- m. Stn. v. 16.09.2021 

- Nr.: 2021/1033 
  

12.16 Hochwasserschutz 
- Antrag der FDP-Fraktion vom 06.09.2021 
- m. Anfragen der FDP-Fraktion v. 10.08.2021 und der Fraktion BÜNDNIS 

90/DIE GRÜNEN v. 19.08.2021 
- Nr.: 2021/1010 

  
12.17 Beschleunigte Verfahren zur Durchführung von Klimaresilienzmaßnahmen – 

Konzept Schwammstadt 

- Änderungsantrag der CDU-Fraktion vom 04.11.2021 zum Antrag Nr. 2021/1155 
- Nr.: 2021/1159 

  
12.18 Beschleunigte Verfahren zur Durchführung von Klimaresilienzmaßnahmen – 

Konzept Schwammstadt 

- Antrag der SPD-Fraktion und Rf. Kronenberg (Einzelvertreterin) vom 
01.11.2021 

- Nr.: 2021/1155 
  

12.19 Hochwasser - Aufarbeitung, Schadensbeseitigung und zukünftige Planungen 

  
12.19.1 Änderungsantrag der Klimaliste Leverkusen vom 07.11.2021 zur Vorlage Nr. 

2021/1166 
- Nr.: 2021/1172 
  

12.19.2 Verwaltungsvorlage 
- Nr.: 2021/1166 

  
 Die Tagesordnungspunkte 12.1 bis 12.19 werden gemeinsam beraten. 

 

Herr Bartels (FDP) beantragt, in der Beratung so zu verfahren wie in den Sit-
zungen des Ausschusses für Bürgereingaben und Umwelt vom 11.11.2021 

und des Ausschusses für Stadtentwicklung, Planen und Bauen vom 
15.11.2021, also zunächst die Verwaltungsvorlage Nr. 2021/1166 (Tages-
ordnungspunkt 12.19.2) zu beschließen und damit die übrigen Unterpunkte 

des Tagesordnungspunktes 12 für erledigt zu erklären sowie den Beschluss-
entwurf der Vorlage Nr. 2021/1166 um den folgenden neuen Beschlusspunkt 

2 zu ergänzen: 
 
„Die Erkenntnisse aus dem Bericht stellen eine Empfehlung für das künftige 

Handeln der Verwaltung dar, so dass künftige Planungen an diesen Erkennt-
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nissen ausgerichtet und daraus Einzelvorlagen an den Rat erarbeitet wer-
den.“ 
 

Herr Greger (01) ergänzt, dass die Beschlussempfehlung der Bezirksvertre-
tung für den Stadtbezirk I im Punkt 3 so angepasst wird, dass nur die Anträge 

aufgeführt sind, die der Bezirksvertretung I zur Vorberatung vorliegen.  
 
Herr Schmitz (BÜRGERLISTE) beantragt, die Unterpunkte des Tagesord-

nungspunktes 12 einzeln abzustimmen. 
 

Frau Bezirksbürgermeisterin Di Padova lässt über den Antrag von Herrn 
Schmitz (BÜRGERLISTE) auf Einzelabstimmung abstimmen. 
 

dafür: 2 (1 BÜRGERLISTE, 1 DIE LINKE) 
dagegen: 9 (3 SPD, 3 CDU, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 FDP) 

 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 

Daraufhin lässt Frau Bezirksbürgermeisterin Di Padova über die Vorlage Nr. 
2021/1166 in der Fassung der Beschlussempfehlungen des Ausschusses für 

Bürgereingaben und Umwelt vom 11.11.2021 und des Ausschusses für 
Stadtentwicklung, Planen und Bauen vom 15.11.2021 abstimmen. 
 

Beschlussempfehlung an den Rat: 
 

1. Die Vorlage mit beigefügtem Bericht der Verwaltung wird zur Kenntnis 
genommen. 

 

2. Die Erkenntnisse aus dem Bericht stellen eine Empfehlung für das künfti-
ge Handeln der Verwaltung dar, so dass künftige Planungen an diesen 

Erkenntnissen ausgerichtet und daraus Einzelvorlagen an den Rat erar-
beitet werden. 

 

3. Mit dem Bericht werden die Anträge Nrn. 2021/0922, 2021/0924, 
2021/0930, 2021/0937, 2021/0938, 2021/0946, 2021/0947, 2021/0949, 

2021/0950, 2021/0951, 2021/0977, 2021/0978, 2021/0997, 2021/1010, 
2021/1011, 2021/1033, 2021/1159, 2021/1155 und 2021/1172 als erledigt 
angesehen. 

 
dafür: 9 (3 SPD, 3 CDU, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 FDP) 

dagegen: 1 (BÜRGERLISTE) 
Enth.: 1 (DIE LINKE) 
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13 Pilotprojekt zu öffentlichen Ladesäulen mit überdachter PV-Fläche 

- Antrag der CDU-Fraktion vom 20.10.2021 

- Nr.: 2021/1114 
  

 Herr Melzer (CDU) bittet darum, wie in der Beschlussempfehlung des Aus-
schusses für Stadtentwicklung, Planen und Bauen vom 15.11.2021 das Wort 
„schleppend“ aus dem Beschlussentwurf zu streichen. 

 
Beschlussempfehlung an den Rat: 

 
Wie Antrag in der Fassung der Beschlussempfehlung des Ausschusses für 
Stadtentwicklung, Planen und Bauen vom 15.11.2021 

 
dafür: 8 (3 CDU, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 BÜRGERLISTE, 1 

DIE LINKE, 1 FDP) 
Enth.: 3 (SPD) 
  

 
14 Beschluss der Leverkusener Nachhaltigkeitsstrategie „Global Nachhaltige Kom-

mune NRW“ sowie des Handlungsprogramms 
  

14.1 Änderungsantrag der Klimaliste Leverkusen vom 26.10.2021 zur Vorlage Nr. 

2021/0999 
- Nr.: 2021/1137 

  
14.2 Überarbeitung der Leverkusener Nachhaltigkeitsstrategie 

- Bürgerantrag vom 08.11.2021 

- Nr.: 2021/1168 
  

14.3 Verwaltungsvorlage 
- Nr.: 2021/0999 
  

 Die Tagesordnungspunkte 14.1 (Antrag Nr. 2021/1137), 14.2 (Bürgerantrag 
Nr. 2021/1168) und 14.3 (Vorlage Nr. 2021/0999) werden gemeinsam bera-

ten. 
 
Der Bürgerantragstellerin (Vertreterin der Parents-for-Future-Initiative), Frau 

Werner, wurde zu Sitzungsbeginn Rederecht erteilt. Frau Werner erläutert 
den Bürgerantrag Nr. 2021/1168. 

 
Herr Bartels (FDP) hält es für ungenügend, dass in der Vorlage die Konstitu-
ierung eines Beirats vorgesehen wird, aber keine Informationen zur Zusam-

mensetzung, der Aufgaben und der Handlungsweise des Beirats aufgeführt 
sind. Herr Haacke (SPD) schließt sich dieser Aussage an. Dort wurde festge-

halten, die Punkte aus dem Bürgerantrag, die als Anregungen und Hinweise 
verstanden werden, in das Nachhaltigkeitskonzept aufzunehmen. 
 

Herr Boos (DIE LINKE) bittet die Verwaltung um Mitteilung, ob eine Verpflich-
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tung des Ausbaus von Photovoltaikanlagen für private und gewerbliche Neu-
bauvorhaben, wie im Antrag Nr. 2021/1137 unter 4. beantragt, möglich ist. 
 

Herr Syring (31) sagt eine Beantwortung bis zur Ratssitzung am 13.12.2021 
zu. 

 
Frau Bezirksbürgermeisterin Di Padova lässt zunächst über den Antrag Nr. 
2021/1137 abstimmen. 

 
Beschlussempfehlung an den Rat: 

 
Wie Antrag 
 

dagegen: 9 (3 SPD, 3 CDU, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 FDP) 
Enth.: 2 (1 BÜRGERLISTE, 1 DIE LINKE) 

 
Herr Bartels (FDP) und Herr Berg (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) bitten zum 
Bürgerantrag Nr. 2021/1168 um Abstimmung in der Fassung der Beschluss-

empfehlung des Ausschusses für Stadtentwicklung, Planen und Bauen vom 
15.11.2021. 

 
Frau Bezirksbürgermeisterin Di Padova lässt über den Bürgerantrag Nr. 
2021/1168 in der Fassung der Beschlussempfehlung des Ausschusses für 

Stadtentwicklung, Planen und Bauen vom 15.11.2021 abstimmen. 
 

Beschlussempfehlung an den Rat: 
 
Wie Bürgerantrag in der Fassung der Beschlussempfehlung des Ausschus-

ses für Stadtentwicklung, Planen und Bauen vom 15.11.2021 
 

dafür: 6 (3 CDU, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 FDP) 
dagegen: 1 (BÜRGERLISTE) 
Enth.: 4 (3 SPD, 1 DIE LINKE) 

 
Abschließend lässt Frau Bezirksbürgermeisterin Di Padova über die Vorlage 

Nr. 2021/0999 in der Fassung der Beschlussempfehlung des Ausschusses 
für Soziales, Gesundheit und Senioren vom 15.11.2021 abstimmen. Dort 
wurden die folgenden Änderungen vorgetragen: 

 
5.1.1.2: 

Der soziale Wohnungsbau mit Blick auf verschiedene Bevölkerungsgruppen 
wird bedarfsgerecht gefördert, auch mit Blick auf Barrierefreiheit und kleinere 
Wohneinheiten.  

 
5.1.2.1: 

Änderung nach dem ersten Satz: 
 
Hier soll auch eine angemessene Durchmischung der verschiedenen Bevöl-

kerungsgruppen (alte, junge, behinderte Menschen) in Zentren berücksichtigt 
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werden.  
 
5.2.1.3: 

Ein entsprechendes Anreizsystem soll geprüft werden.  
 

Zweiter Satz entfällt. 
 
Beschlussempfehlung an den Rat: 

 
Wie Vorlage in der Fassung der Beschlussempfehlung des Ausschusses für 

Soziales, Gesundheit und Senioren vom 15.11.2021 
 
dafür: 9 (3 SPD, 3 CDU, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 DIE LINKE) 

Enth.: 2 (1 BÜRGERLISTE, 1 FDP) 
  

 
Dezernat IV 
  

15 Kulturelle Veranstaltungen im Stadtgebiet, 1. Halbjahr 2022 
- Nr.: 2021/1101 

  
 Beschluss: 

 

Im ersten Halbjahr 2022 wird die aufgeführte städtischen Förderung, die in 
die Zuständigkeit der Bezirksvertretung für den Stadtbezirk I fällt, gewährt. 

 
19. Förderverein Schiffsbrücke Wuppermündung e. V.  1.000,00 €  

„Feuerfeste an der Schiffsbrücke“ 

 
- einstimmig - 

  
 
16 Wirtschaftsplan 2022 des "Sportpark Leverkusen" 

- Nr.: 2021/1100 
  

 Herr Greger (01) trägt das Beratungsergebnis des Betriebsausschusses 
Sportpark Leverkusen vom 18.11.2021 mündlich vor. 
 

Beschlussempfehlung an den Rat: 
 

Wie Vorlage 
 
dafür: 10 (3 SPD, 3 CDU, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 DIE LINKE, 1 

FDP) 
Enth.: 1 (BÜRGERLISTE) 

 
Frau Bezirksbürgermeisterin Di Padova unterbricht die Sitzung für eine Pau-
se. 
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Dezernat V 
  

17 Autobahn 
  

17.1 Arbeitsgruppe zur Überarbeitung der Autobahn- und Stadtmitteplanungen 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 15.10.2021 
- Nr.: 2021/1133 

  
17.2 Arbeitsgruppe zur Überarbeitung der Autobahn- und Stadtmitteplanungen 

- Ergänzungsantrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 03.11.2021 zum Antrag 
Nr. 2021/1133 
- Nr.: 2021/1157 

  
17.3 Seminar mit Fachleuten des Bundes zum Autobahnausbau 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 15.10.2021 
- Nr.: 2021/1134 
  

17.4 Verlangsamung des Fortgangs der Arbeiten und Planungen zum Autobahnaus-
bau 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 03.11.2021 
- Nr.: 2021/1153 
  

17.5 Moratorium für den Neu- und Ausbau von Autobahnen und Bundesstraßen 
- Bürgerantrag vom 08.11.2021 

- m. Stn. v. 11.11.2021 
- Nr.: 2021/1167 
  

 Die Tagesordnungspunkte 17.1 bis 17.5 (Anträge Nrn. 2021/1133, 
2021/1157, 2021/1134, 2021/1153 und Bürgerantrag Nr. 2021/1167) werden 

gemeinsam beraten. 
 
Herr Haacke (SPD) beantragt, die Tagesordnungspunkte 17.1 bis 17.4 (An-

träge Nrn. 2021/1133, 2021/1157, 2021/1134 und 2021/1153) in den Rat zu 
vertagen. 

 
Frau Bezirksbürgermeisterin Di Padova lässt über die Vertagung der Anträge 
in den Rat abstimmen. 

 
dafür: 9 (3 SPD, 3 CDU, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 FDP) 

dagegen: 2 (1 BÜRGERLISTE, 1 DIE LINKE) 
 
Anschließend erläutert die Vertreterin der Bürgerantragsteller, Frau Werner, 

den Bürgerantrag Nr. 2021/1167. 
 

Herr Berg (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) beantragt, den Bürgerantrag Nr. 
2021/1167 in den Rat zu vertagen. 
 

Frau Bezirksbürgermeisterin Di Padova lässt über die Vertagung des Bür-
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gerantrags Nr. 2021/1167 in den Rat abstimmen. 
 
dafür: 8 (3 SPD, 3 CDU, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

dagegen: 3 (1 BÜRGERLISTE, 1 DIE LINKE, 1 FDP) 
  

 
18 Errichtung von Sitzmöglichkeiten sowie Spielmöglichkeiten für Kinder in der 

Wiesdorfer Fußgängerzone 

- Antrag der Fraktionen SPD und CDU in der Bezirksvertretung I vom 17.02.2021 
- m. Stn. v. 08.03.2021 

- Nr.: 2021/0451 
  

 Der Tagesordnungspunkt wurde zu Beginn der Sitzung einstimmig solange 

vertagt, bis die von der Verwaltung vorgesehene Konzeption zur Gestaltung 
des öffentlichen Raumes inklusive Beleuchtungskonzept im Rahmen des in-

tegrierten Handlungskonzeptes (InHK) Wiesdorf vorliegt.  
  

 

19 Konzept preiswerter Wohnungsbau 
- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 10.10.2021 

- Nr.: 2021/1106 
  

 Beschlussempfehlung an den Rat: 

 
Wie Antrag 

 
dafür: 1 (BÜRGERLISTE) 
dagegen: 6 (3 CDU, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 FDP) 

Enth.: 4 (3 SPD, 1 DIE LINKE) 
  

 
20 Entsiegelungs-Ausgleich in der städtischen Bauordnung 

- Antrag der Fraktion Opladen Plus vom 06.10.2021 

- m. Stn. v. 11.11.2021 
- Nr.: 2021/1089 

  
 Beschlussempfehlung an den Rat: 

 

Wie Antrag 
 

dagegen: 6 (3 CDU, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 FDP) 
Enth.: 5 (3 SPD, 1 BÜRGERLISTE, 1 DIE LINKE) 
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21 Bebauungsplan Nr. 237/I "Erweiterung P+R-Parkplatz/S-Bahnhof Rheindorf" 

- Beschluss über die Änderung des Geltungsbereiches 

- Beschluss über die öffentliche Auslegung 
  

21.1 Änderungsantrag der Klimaliste Leverkusen vom 07.11.2021 
- Nr.: 2021/1171 
  

 Die Tagesordnungspunkte 21.1 (Antrag Nr. 2021/1171) und 21.2 (Vorlage Nr. 
2021/0772) werden gemeinsam beraten. 

 
Beschlussempfehlung an den Ausschuss für Stadtentwicklung, Planen und 
Bauen: 

 
Wie Antrag  

 
dagegen: 10 (3 SPD, 3 CDU, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 FDP, 1 DIE 

LINKE) 

Enth.: 1 (BÜRGERLISTE) 
  

 
21.2 Verwaltungsvorlage 

- Nr.: 2021/0772 

  
 Beschluss: 

 
Die Bezirksvertretung für den Stadtbezirk I tritt dem Beschluss des Aus-
schusses für Stadtentwicklung, Planen und Bauen vom 15.11.2021 bei. 

 
dafür: 9 (3 SPD, 3 CDU, 1 BÜRGERLISTE, 1 FDP, 1 DIE LINKE) 

dagegen: 2 (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
  

 

22 Angelverein stärken - Antrag auf Erteilung einer Baugenehmigung zur Errichtung 
eines Zauns am Angelsee des Hitdorfer Angelvereins 

- Antrag der CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung I vom 23.08.2021 
- Nr.: 2021/1059 
  

 Herr Berg (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) regt an zu prüfen, ob eine Abgren-
zung des Geländes mittels einer (Dornen-)Hecke anstelle eines Zaunes er-

folgen könnte. Herr Haacke (SPD) spricht sich für einen Zaun mit 5-10 cm 
Abstand zum Boden oder sogar eine Kombination eines Zauns mit einer He-
cke aus.  

 
Herr Greger (01) erläutert, dass nach Mitteilung der genauen Ortsbezeich-

nung (Redaktioneller Hinweis: Es handelt sich nach Rücksprache mit dem 
Antragssteller um den Großen Dehlensee) und Darstellung der geplanten 
Zaunanlage geprüft werden muss, ob es sich um eine mögliche genehmi-

gungsfreie Anlage handelt. In diesem Fall wäre der Fachbereich Umwelt hin-
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sichtlich Landschaftsschutz und Gewässeraufsicht einzuschalten. Beim Er-
fordernis einer Baugenehmigung würde der Fachbereich Umwelt im Rahmen 
des Genehmigungsverfahrens von der Bauaufsicht in die Prüfung eingebun-

den. Herr Greger (01) sieht wegen des Wortlauts des Beschlussentwurfes 
des Antrags Anpassungsbedarf und regt aus der vorangegangenen Diskus-

sion einen neuen Beschlussvorschlag an, über den Frau Bezirksbürgermeis-
terin Di Padova sodann abstimmen lässt. 
 

Beschluss: 
 

Die Bezirksvertretung für den Stadtbezirk I spricht sich dafür aus, dass die 
Verwaltung in enger Abstimmung mit dem zuständigen Angelverein zeitnah 
eine pragmatische und rechtlich machbare Lösung für die Einfriedung eines 

Teilstücks des Großen Dehlensees prüft. Hierbei sind die Varianten eines 
Zaunes, einer Hecke oder eine Kombination aus beiden zu betrachten.  

 
- einstimmig - 
  

 
23 Bau eines Solarkollektortunnels 

- Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 02.10.2021 
- Nr.: 2021/1073 
  

 Beschlussempfehlung an den Rat: 
 

Wie Antrag 
 
dafür: 1 (BÜRGERLISTE) 

dagegen: 10 (3 SPD, 3 CDU, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 DIE LINKE, 1 
FDP) 

  
 
24 1000 neue Bäume jährlich für Leverkusen 

  
24.1 Antrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 10.10.2021 

- m. Stn. v. 10.11.21 
- Nr.: 2021/1105 
  

 Beschlussempfehlung an den Rat: 
 

Wie Antrag 
 
dafür: 1 (BÜRGERLISTE) 

dagegen: 9 (2 SPD, 3 CDU, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 DIE LINKE, 1 
FDP) 
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24.2 Aufforstung nach der Miyawaki-Methode 

- Ergänzungsantrag der Fraktion BÜRGERLISTE vom 13.10.2021 

- Nr.: 2021/1111 
  

 Beschlussempfehlung an den Rat: 
 
Wie Antrag 

 
dafür: 2 (1 BÜRGERLISTE, 1 DIE LINKE) 

dagegen: 8 (2 SPD, 3 CDU, 2 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 1 FDP) 
  

 

Nachtrags- und Tischvorlagen/-anträge 
  

25 Errichtung einer Fahrradzone in der Kolonie III (Johanna) 
- Antrag der SPD-Fraktion in der Bezirksvertretung I vom 26.10.2021 
- Nr.: 2021/1152 

  
 Frau Laurenz (36) teilt mit, dass die Verwaltung die Inhalte des Antrags prü-

fen wird, wenn Sie dazu den politischen Auftrag erhält. Vorab ist darauf hin-
zuweisen, dass eine Grundvoraussetzung für die Einrichtung von Fahrradzo-
nen/-straßen ist, dass der Fahrradverkehr die stärkste Verkehrsart in diesem 

Bereich bzw. dieser Straße ist, oder dies konkret prognostiziert wird. Das In-
strument darf nicht zur Verkehrsberuhigung von Straßen eingesetzt werden. 

Die Polizei ist stets im Rahmen eines Anhörungsverfahrens zu beteiligen und 
achtet darauf, dass entsprechende Radverkehrszahlen vor der Einrichtung 
von Fahrradzonen/-straßen erhoben werden und diese entsprechend hoch 

sind. Liegen keine ausreichenden Kriterien vor, kann ggf. die Aufsichtsbehör-
de eingeschaltet werden, um die Voraussetzungen zur Einrichtung zukünfti-

ger oder auch beschlossener aber noch nicht umgesetzter Fahrradzonen/-
straßen in Leverkusen mit der Folge zu überprüfen, unter Umständen auch 
einzugreifen. Davon war z. B. bereits die Stadt Köln betroffen.  

 
Auf die Kolonie III bezogen weist der Fahrradverkehr nach bisherigen Mes-

sungen vermutlich keine ausreichende Höhe auf. Ausgenommen ist hier die 
Friedlieb-Ferdinand-Runge-Straße, in der wiederum eine hohe Frequenz 
herrscht.  

 
Herr Berg (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) regt an, Spielstraßen dort in der Ko-

lonie III einzurichten, wo dies möglich und kein Bürgersteig vorhanden ist.  
 
Herr Bartels (FDP) würde es begrüßen, wenn die Verwaltung zumindest die 

Friedlieb-Ferdinand-Runge-Straße und die Hermann-von-Helmholtz-Straße 
als Fahrradstraßen umsetzen kann, falls die restliche Prüfung negativ aus-

fällt.  
 
Frau Bezirksbürgermeisterin Di Padova lässt sodann über den Antrag ab-

stimmen. 
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Beschluss: 
 
Die Verwaltung prüft die Einrichtung einer Fahrradzone in der Kolonie III zwi-

schen Rathenaustraße, Manforter Straße, ab Bahnhof Leverkusen-Mitte und 
Konrad-Adenauer-Platz. 

 
- einstimmig - 
  

 
26 Kündigung des Vertrages mit der Deutschen Marktgilde eG zum 30.06.2022 

  
26.1 Verwaltungsvorlage 

- Nr.: 2021/1127 

  
 Beschlussempfehlung an den Rat: 

 
Wie Vorlage 
 

- einstimmig - 
  

 
26.2 Ergänzungsantrag der FDP-Fraktion vom 15.11.2021 

- Nr.: 2021/1190 

  
 Beschlussempfehlung an den Rat: 

 
Wie Antrag 
 

- einstimmig - 
  

 
27 Wiedereinführung der Trödelmärkte in Leverkusen 

- Antrag der AfD-Fraktion vom 12.11.2021 

- Nr.: 2021/1187 
  

 Herr Schmidt (36) weist darauf hin, dass die Verwaltung für den nächsten 
Sitzungsturnus eine Vorlage zu den Trödelmärkten vorbereitet. 
 

Beschlussempfehlung an den Rat: 
 

Wie Antrag 
 
- einstimmig dagegen - 
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28 Erneuerung der Einfahrtstore an der Wache der Freiwilligen Feuerwehr in Hitdorf 
- Antrag der CDU-Fraktion in der Bezirksvertretung I vom 09.11.2021 
- Nr.: 2021/1161 

  
 Herr Bartels (FDP) erklärt, dass in der Vorlage Nr. 2020/3500 zum 

Brandschutzbedarfsplan Leverkusen aus 2020 seines Wissens das 
Feuerwehrhaus in Hitdorf mit elektrisch betriebenen Toren der Fahrzeughalle 
aufgeführt ist. Dieser Zustand soll bei einer Instandsetzung mindestens 

wieder hergestellt werden. 
 

Beschluss: 
 
Die Bezirksvertretung für den Stadtbezirk I beschließt, die beiden 

Einfahrstore der Freiwilligen Feuerwehr in Hitdorf zu erneuern. Die 
notwendigen Gelder werden bereitgestellt. 

 
- einstimmig - 
  

 
29 Reallabore „Platz da!“ und Antragsstellung zum dritten Aufruf zum Sofortpro-

gramm zur Stärkung unserer Innenstädte und Zentren 
- Nr.: 2021/1076 
  

 Die Bezirksvertretung für den Stadtbezirk I nimmt die Vorlage zur Kenntnis. 
 

 
30 Programm zur Verbesserung des Verkehrsflusses durch digitale Ampelsteue-

rung 

- Nr.: 2021/1124 
  

 Die Vorlage wurde zu Beginn der Sitzung einstimmig in die Sondersitzung 
der Bezirksvertretung für den Stadtbezirk I am 06.12.2021 vertagt. 
  

 
31 Straßeninstandsetzungskonzept 2022 

- Nr.: 2021/1115 
  

 Die Vorlage wurde zu Beginn der Sitzung einstimmig in die Sondersitzung 

der Bezirksvertretung für den Stadtbezirk I am 06.12.2021 vertagt. 
  

 
Zusatzanfragen zum Mitteilungsblatt z.d.A.: Rat (ab lfd. Nr. 8/2021) 
  

 Es werden keine Zusatzanfragen gestellt. 
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Frau Bezirksbürgermeisterin Di Padova schließt die Sitzung gegen 20:15 Uhr. 
 
 

 
______________________________ ______________________________ 

Michaela Di Padova 
Bezirksbürgermeisterin 
für den Stadtbezirk I 

  

Carsten Scholz 
Schriftführer 
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